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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 
sehr geehrte Gemeindebürger!

Nach einigen frühlingshaften Tagen, kehrte Mitte 
März der Winter zurück.
Im heurigen Winter wurde neben dem Gemeinde-
gebiet von Sittendorf auch der Rayon Sulz-Stangau, 
Wöglerin und Gruberau vom Bauhof der Gemeinde 
Wienerwald betreut und wir können rückblickend 
sagen, dass der Winterdienst sehr gut funktioniert 
hat. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich 
bei allen winterdienstleistenden Mitarbeitern des 
Bauhofes und bei der Firma Geyer für die hervor-
ragende Arbeit. Mit der Neuaufteilung der Gebiete 
wurde auch ein Probebetrieb für die Salzstreuung 
gestartet. 
Auch wenn es anfangs einige Skeptiker gegenüber 
der Salzaufbringung auf den Gemeindestraßen 
gegeben hat, muss man in der Retrospektive ehr-
licherweise sagen, dass dies bei den Witterungs-
verhältnissen, die bei uns vorherrschen, wohl die 
geeignetste Methode ist, um die Straßen gut und 
sicher befahrbar zu halten. Besonders weil es tag-
süber oftmals taut und es nachts dann wieder zu 
einer Eisbildung kommt. 
Deshalb hat sich der Gemeinderat in seiner letzten 
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im Gemeindegebiet ausgesprochen.

In Sittendorf werden im Frühjahr 2 neue Buswartehäuschen 
er-richtet, eines bei der Haltestelle An der Teichwiese und ein 
Unterstand auf der Hauptstraße in Fahrtrichtung Sulz.
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Bei einem Lokalaugenschein konnte die Notwendigkeit 
der 
Verlängerung der Geschwindigkeitsbegrenzung 
von 30 km/h bis zu der Stelle erwirkt werden, an 
der ein sicheres Queren der Fahrbahn von einem 
Gehsteig zum anderen möglich ist. 
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nde Er-richtung einer Aufschließungsstraße vis à vis der 
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Im Zuge dessen werden auch zusätzliche Parkplätze 
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erarbeitet werden. 

Wenn die Aufschließungsstraße fertiggestellt sein 
wird, können die Kinder sicher und fern ab von 
der Gaadner Straße ihren Schulweg auf diesem 
Weg bestreiten.
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und beim Kindergarten aufgestellt. 
Die sogenannten Oscars, sollen die Auto- und Zwei-
radlenker auf die Kinder, die die Straßenseite wechseln, 
aufmerksam machen.
Mit den zusätzlichen Parkplätzen und der Ver-
län-gerung der 30 km/h Zone, sowie der neuen 
Straße parallel zur Gaadner Straße sollte es zu 
einer massiven Verbesserung der derzeitigen Sit-
uation kommen. 

Beim Grün- und Strauchschnittplatz in Sittendorf kom-
mt es leider immer wieder zur Ablagerung von Grün- 
und Strauchschnitt, der mit Metallen, Glas, Restmüll 
und Kunststoffresten verunreinigt ist. Auf Grund dessen 
kaufen Hackguterzeuger, den biogenen Müll nicht mehr 
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ruinieren. 

Der wertvolle Strauchschnitt muss dann teuer entsorgt 

werden, was ein Anheben der Abfallwirtschaftsge-
bühren nach sich zieht. 

In den Gemeindegremien wurde im Februar deshalb die 
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Rattenschlager im inneren der Zeitung.

Unsere in die Jahre gekommenen Schautafeln des Kul-
turvereins werden durch Herrn Kranzl vom Bauhofteam 
fachgerecht saniert und im Zuge dessen mit einem ver-
blechten Dach versehen werden, um die Kulturtafeln in 
Zukunft besser zu schützen.

Das Frühjahr und damit das Gartenjahr lässt heuer auf 
sich warten, dennoch möchten wir jetzt schon einen 
Aufruf für den Vorgartenwettbewerb starten und uns 
vorab schon bei allen Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger ganz herzlich bedanken, die eine öffen-
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Gemeinde.
Der Vorgartenwettbewerb, der gemeinsam mit 
dem Kulturverein organisiert wird, soll im Juni 
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zahlreiche Anmeldungen. 
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über ihren Tipp dankbar. 
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begutachtet, neben Künstlern und einem Gartenge-
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glied der Jury sein.

Wenn wir noch weiter im Jahr voranschreiten dann kön-
nen wir uns auf den Bauernmarkt am 29. und 30. 
September 2018 freuen. 

Falls auch Sie teilnehmen möchten, dann melden Sie 
sich bitte bis Ende April bei Frau Monika Poltner oder 
bei Frau Karin Höß.

Frau Poltner: poltner@gemeinde-wienerwald.at , 
Tel.: 02238/8106 
Frau Höß: khoess@aon.at , Tel.: 0676/94 190 24.

Einen schönen Frühling wünschen Ihnen

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
      Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß
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Kanal und Grünschnittplatz
ÜBERPRÜFUNG DES 
SCHMUTZWASSERKANALES 
IN GRUB , BUCHELBACH 
UND GRUBERAU AUF 
FREMDWASSEREINLEITUNGEN

In den letzten Monaten kommt es 
bei Regenwetter immer wieder zu 
vermehrten Fremdwasseranteil im 
Schmutzwasserkanal. 

Die Folge ist, dass die Kläranlage in 
Heiligenkreuz diese Wassermassen 
nicht fassen kann und bereits einmal  
übergegangen ist.   

Deshalb wurde seitens der Was-
serrechtsabteilung, der Gemeinden  
Heiligenkreuz und Wienerwald die  
Abmachung getroffen, dass das 
Kanalnetz im kommenden Frühjahr  
auf mögliche Schadstellen aber auch 
auf  eventuelle Fehleinleitungen wie 
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prüft werden soll. 

Die Überprüfungen erfolgen mittels 
Verrauchung  des Kanalnetzes unter 
leichtem Druckaufbau. 

Sollte eine illegale Einleitung festges-
tellt werden, kann bis zu drei Jahre 
der erhöhte Satz nachverrechnet  
werden und ein Umbau hat sofort zu 
erfolgen. 

ERSTELLUNG EINES 
KANALKATASTERS IN SULZ

In Sittendorf wurde der in den 1980 
er Jahren  erbaute  (teilweise auch 
noch Mischwasserkanal) und später 

erweiterte Schmutzwasserkanal   
sowie sämtliche Regenwasserkanäle 
und die gemeindeeigene Wasserlei-
tung digital vermessen und zu einem 
digitalen Leitungskataster verarbeitet.

Dabei wurde der Kanal zuvor gerei-
nigt und  mit einer Kamera befahren. 
Gleichzeitig wird der Kanal auf 
vorhandene Schäden und Fremdan-
schlüsse überprüft. 

Weiters stellt der Leitungskataster 
eine wichtige Grundlage für die Ver-
waltung auf dem Gemeindeamt dar, 
da in Sekundenschnelle die Maße 
von  Abzweigern , Schächten,  Kanal-
tiefe etc.  abgelesen werden können.

Außerdem kann der Kanal dadurch  
besser kontrolliert werden. 

Auf Drängen der NÖ-Landesre-
gierung wird im heurigen Jahr  auch 
für die Ortschaft Sulz ein derartiger 
Kanal-kataster erstellt.  Die Auftrags-
vergabe  erfolgte bereits durch einen 
Beschluss des Gemeinderates. 

Anders aber wie in der Ortschaft 
Grub, handelt es sich in Sulz großteils  
um ein Mischwassersystem. Aus-
genommen davon sind die Erweiter-
ungen des Kanalnetzes nach dem 
Jahr 1995. 
 

VIDEOÜBERWACHUNG AUF 
DEM STRAUCH- UND GRÜN-
SCHNITTPLATZ IN SITTEN-
DORF BEIM EHEMALIGEN 
UMWELTGRUNDSTÜCK   

In letzter Zeit kommt es immer wieder 
zu Verunreinigungen der Strauch- 
und Grünschnittboxen.

Immer wieder werden Metalle, Steine, 
Betonstücke , Glas oder Mist in den 

Boxen entsorgt.

Bisher konnte der Strauchschnitt ver-
wertet werden, wofür die Gemeinde 
noch Geld erhalten hat. Das Hack-
gut konnte einem Verkauf zugeführt 
werden.

Bei verunreinigten Materialien 
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Strauchschnitt zu verarbeiten, da die 
Maschinen beschädigt werden kön-
nen. 
Der verunreinigte Strauchschnitt kann 
somit nur als Sonderabfall mit hohen 
Kosten entsorgt werden. Die Folge 
wäre eine massive Erhöhung der 
Abfallwirtschaftsgebühr.

Anführen möchte ich aber, dass  99% 
der Bürger die Materialen richtig tren-
nen und sortiert entsorgen.

Ich sehe daher nicht ein, dass  alle 
anderen  Bürger zur Kasse gebeten 
werden sollen  nur  weil  1 % der 
Bürger sich nicht an die Regeln hält. 

Um derartige Missstände abzustellen,  
entschloss sich der Gemeindevor-
stand einstimmig für eine Videoüber-
wachung dieses Grundstückes. 

Auch der Gemeinderat stimmte mehr-
heitlich für eine Viedeoüberwachung. 
Die Anlage soll demnächst errichtet 
werden. 

Ihr 
gfGR Robert Rattenschalger
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IMS HINTERBRÜHL
NEUES AUS DER  

 
In der IMS ist das 2.Semester voll angelaufen und wieder gibt es einiges an 
innovativen und spannenden Neuigkeiten zu berichten. 

Kreative Marionetten 

Wirklich gelungene Meisterwerke entstanden im ersten Semester dieses Schuljahres 
im Modul „Lasst Puppen tanzen“, das dem Pflichtgegenstand Werken zugeordnet ist 
und im Rahmen des Modulsystems gewählt werden konnte. Jedes Teil der Puppen 
wurde von den Künstlerinnen und Künstlern in Eigenregie hergestellt. 

Ein weiteres Highlight waren die  

Verleihung des Sportgütesiegels in Gold 
 
Am 14.März wurde die IMS mit dem Schulsport-Gütesiegel in Gold für ihre 
umfangreichen sportlichen Bemühungen ausgezeichnet. Im Rahmen einer sportlich-
festlichen Siegerehrung durften die Vertreter der Schule Dir. Susanne Leth und 
Sportkoordinatorin Christiane Draxler die Auszeichnung entgegennehmen. 
Wir freuen uns sehr über diese Verleihung. 
Dies ist ein Zeugnis dafür, wie sehr sich der Unterricht in der IMS verändert hat und 
wie wichtig uns Bewegung und Sport im Schulalltag ist.  
 
Und ebenso aufregend war unser erster  
 
Spannender Forschertag 
 
Einen Forschertag der besonderen Art gab es kurz vor den Weihnachtsferien für alle 
Schülerinnen und Schüler der 1., 2. und 3. Klassen. 
Die Schülerinnen und Schüler bekamen Laufkarten mit einem genauen Zeitplan für 
die verschiedenen Stationen. Es wurden jeweils 4er Gruppen gebildet und 
klassenweise zusammengestellt. An jeder Station gab es Aufgabenkarten mit 
Anweisungen für die Schülerinnen und Schüler. Nach jeder Einheit wechselten die 
Gruppen in einen anderen Raum und widmeten sich dem nächsten Thema. 
Die zu erforschenden Themen waren 
MAGNETISMUS, OPTIK, LUFT, BAUEN, KUGELBAHN und FEUER. 
Alle waren mit voller Begeisterung dabei.  
 

�

Das Team der IMS Hinterbrühl und Susanne Leth grüßen Sie herzlich und wünschen 
Ihnen ein schönes Frühjahr. 

�
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Beim allerjährlichen Umweltschwer-
punkt durch den Gemeindeabfallver-
band Mödling in unserer Volksschule 
wurde mit den Kindern spielerisch das 
Trenn ABC erarbeitet. 

Das Umwelttheater bringt in amüsanter 
Weise unseren Volkschulkindern den 
Umweltgedanken näher. 
Unserer Gemeinde ist es sehr wichtig 
auf die Nachhaltigkeit schon in frühen 
Jahren aufmerksam zu machen. Un-
sere Kinder sind gute Lehrmeister für 
uns Erwachsene, die uns vor Augen 
halten wie wichtig der sorgsame Um-
gang mit Ressourcen und den Wert-
stoffen ist.
Gemeinsam mit Frau DI Daniela Jordan 
vom Gemeindeabfallverband überre-
ichten Bürgermeister Michael Krischke 
und gfGR Karin Höß allen Erstklasslern 
eine Jausenbox mit Unterteilung, 
somit muss nichts mehr in Alu- oder 
Frischhaltefolie verpackt werden. 

Die Umwelt wird es uns danken!

Im gesamten Bezirk Mödling wird mit 
der neuen Aktion TrennSETTER ein 
neuer Schwerpunkt gesetzt, um die 
bereits sehr hohe Bereitschaft den 
Abfall in Wertstoffe zu trennen anhält 
und da wie auch dort noch gesteigert 
werden kann.
Auch unsere Gemeinde wird sich diesem 
Vorhaben anschließen und dürfen Ihnen 
einen Einblick in diese Maßnahme auf der 
nächsten Seite geben.

Falls Sie unschlüssig sind, was in 
welcher Wertstofftonne zu entsorgen 
ist, dann können Sie auf der Home-
page des GVA Mödling nachsehen. 
Entweder geben Sie den Suchbegriff  in 
die Suchmaske ein oder Sie bedienen 
sich an der alphabetischen Liste:
www.moedling.abfallverband.at
unter der Rubrik Trennen und Entsor-
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statt, wozu wir Sie herzlich einladen, 
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Trennen macht Sinn
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           TrennSetter

DAS IST EIN DAS IST EINS IST ES EEE

DAS IST EINSSSSSSSSSS E
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Am 20. Februar 2018 fand unser Seniorennachmittag 
erstmals im „Gruber Stüberl“ statt, zu dem 53 Senioren 
erschienen. Obfrau Ertl berichtete über die nächsten 
Veranstaltungen. Vom Seniorenbund bekamen die Da-
men und auf Wunsch auch die Herren einen Taschenal-
arm gespendet.
Dann wurde den Geburtstagskindern vom Februar 
gratuliert: Frau Anna Uhor zum 80., Frau Rieger zum 
75. sowie 
Frau Buchner und Herrn Bresolly zum 70. Geburtstag.

Im Anschluß daran hielt Frau Christa Tauschek (0681-
����������������������������������	������!�	���-
essanten Vortrag über die verschiedenen Möglichkeiten 
��������"������#���������������������$	�
�-
zierung. Danach konnten auch Fragen gestellt werden. 

Zum Kartenspielnachmittag am 5. März 2018 kamen 
12 Senioren in den Dornbacherhof.
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Göttlesbrunn zum Spanferkelessen, was allen wieder 
sehr gut schmeckte. Davor besuchten wir noch in 
Wr. Neudorf die Schwedenbombenfabrik, wo wir uns 

durchkosten und auch kaufen konnten. Weiters ging 
es dann noch zur Firma Müller Glas mit einer Einkauf-
smöglichkeit, bevor der voll besetzte Bus nach Göttles-
brunn weiter fuhr.

Am 13. März 2018 kamen 26 Senioren zur Senioren-
messe in die Pfarrkirche in Sulz. Danach gab es wieder 
herrliche Mehlspeisen und Kaffee im Pfarrstadel.

Jeden Montag und Mittwoch um 9 Uhr Nordic Walk-
ing. Bei Teilnahme um Anruf bei Frau Ertl unter 02238-
8732.
Jeden ersten Montag Kartenspielnachmittag im Dorn-
bacherhof ab 16 Uhr.
17. April 2018: Seniorennachmittag ab 15 Uhr im Dorn-
bacherhof mit den Schneeberg Buam.
24. April 2018:  14,30 Uhr Seniorenmesse in der 
Marienkirche in Sulz mit anschließender Jause im 
Pfarrstadel.
16. bis 22. Juni 2018: Urlaubswoche im Böhmerwald 
im Hotel Haagerhof.

(Bericht: Wilfried Jung)

Bericht Seniorenbund

Unser Team in der Landesregierung

LH Mikl-Leitner: „So vielfältig unser 
Team, so eindeutig ist unsere Haltung, 

alles zum Wohle unserer 
Landsleute zu geben“ 

Nach dem Aus-
scheiden von LR 
Barbara Schwarz 
wird die parteiunab-
hängige Christiane 
Teschl-Hofmeister als 
Familienlandesrätin in 
die Landesregierung 
eintreten. Christiane 
Teschl-Hofmeister, ist 
Journalistin und  ein 
Beweis für die Moderni-
tät der Volkspartei NÖ.

@
#�Q	#����<���	&&��
die Aufgabe des Land-
tagspräsidenten. 

Neuer Landesrat für 
Arbeit, Wohnen und 
Europa wird Mar-
tin Eichtinger in die 

Landesregierung geholt. Ein Signal für die Internationalität 
der Volkspartei NÖ. „Martin Eichtinger ist promovierter 
X�	��Y��[	=!�����[
=!�������!
���	�����	�������	=!��
Erfahrung in der Privatwirtschaft, in der Politik und als 
Diplomat. 
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Babytreff 
 

 
 

Der Verein Hilfswerk organisiert wieder ein Babytreffen im 

„neuen Gemeindeamt“ am Kirchenplatz in Sulz 

Zum Plaudern und Spielen wollen wir alle Mütter und Väter, sowie Omas 
und Opas mit Kindern im Alter von 0 – 2,5  Jahren einladen. 

 
Wir treffen uns jeweils von  9:30- 11:30 Uhr an den folgenden Tagen: 
 
12. + 26.2. 2018 

12.3. 2018 
  9. + 23.4. 2018 
  7. + 28.5. 2018 
11. + 25.6. 2018 
 
Auf Euer Kommen freut sich unter vorheriger Anmeldung bis zum  
Vorabend unter 0676/94 190 24  
 
Karin Höß und Jenny Kolos 
 

�

�

BACHREINIGUNG 
 

WIR PACKEN AN UND REINIGEN WIE JEDES 
JAHR UNSERE BÄCHE 

 

DAZU SIND ALLE GANZ HERZLICH 
EINGELADEN ! 

 

WANN: 14. APRIL 2018 UM 14:30 UHR 
TREFFPUNKTE SIND DIE FEUERWEHRHÄUSER GRUB, SITTENDORF, 

 SULZ UND DORNBACH 
 

!!!!!!! WICHTIG !!!!!!! 

GUMMISTIEFELN NICHT VERGESSEN 

Im Anschluss sind alle fleißigen Helfer zu einem kleinen Imbiss 
und ein Getränk in den Dornbacherhof eingeladen 

 
Kinder unter 10 Jahren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen mitgehen. 

Nähere Informationen unter khoess@aon.at oder Tel.: 0676/ 94 190 24 (Karin Höß) 



Wir veröffentlichen gerne Ihren Geburtstag, Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres Kindes 
und auch das Ableben eines lieben Angehörigen.

Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen (gerne auch mit Photo), dann senden Sie die Daten 
bis spätestens 15. eines jeden Monats an khoess@aon.at od kontaktieren Sie mich unter 0676/ 94 190 24 
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Steiger Valerie, 17.2.2018

Fürst Jonathan, 26.2.2018

Frau gfGR Karin Höß durfte die neuen Gemeindebürger im 
Namen des   Bürgermeisters herzlich willkommen  heißen und 

das Geschenk der Gemeinde  in der Höhe von EUR 100,-    
zur Geburt überreichen

Frau Berger Rita

Frau Brandt Gertrude

Frau Braun Felicitas

Frau Dirsch Anna

Frau Dürmoser Maria

Frau Fahrecker Maria

Herrn Fürst Alfred

Frau Hadl Christine

Frau Happenhofer Leopoldine

Frau Niederberger Maria

Frau Schiller Elisabeth

Frau Schöny Anneliese

Frau Stephan Ingeborg

Frau Winter Anna
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n ... den glücklichen Eltern zur Geburt

... ganz herzlich zum Geburtstag!
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UND GESTALTEN SIE MIT UNS 
DIE VERABSCHIEDUNG 

NACH IHREN WÜNSCHEN 

LIEBEVOLL ✴ INNIG ✴ UNVERGESSLICH

Ein schöner Abschied in Liebe
LASSEN SIE DIE ERINNERUNG AN DEN 

GELIEBTEN MENSCHEN HELL ERSTRAHLEN

02236/315 67 611

NUTZEN SIE DIE 
FREIE BESTATTERWAHL

IN DER GEMEINDE WIENERWALD
    SULZ, SITTENDORF, GRUB,

    DORNBACH, STANGAU

Wir begleiten Sie
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